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Beschlüsse:
1. Dem Ansuchen der Witwe Drexel um die Bewilligung zur Her¬

stellung einer Feuerstätte im Dachraume ihres Wohnhauses ar
der Bogengasse, sowie dem gleichen Ansuchen von Ferdinand

Diem für seinen Neubau an der Hatlerstraße beschloss
man unter der Bedingung die Zustimmung zu ertheilen,
dass dieselben feuersicher hergestellt werden
Das Ansuchen des Bahnwächters Jos. Leitner am Wallen¬

mahd um Nachlass der Hundesteuer beschloss man abzu
lehnen.
Ansuchen der Wwe. Scheuermaier geb. Fußenegger vol

Bittenbrunn (Bayern) um Aufnahme in den Gemeinde
verband

Der Gemeindeausschuss beschließt die Zusicherung der

Aufnahme in den Gemeindeverband von Dornbirn unter

Annahme der von ihr angebotenen Frauen=Einkaufstaxe
von K 100.—.
Zuschrift des k. k. Bezirksschulrathes Feldkirch vom 14.
October d. J., Zl. 701, in Sachen der Beurlaubung
des Lehrers August Feierle.

Nachdem der erforderliche Stellvertreter von Lehre
Feierle selbst bezahlt wird und der Gemeinde sonach aus

der Beurlaubung keine Mehrauslagen erwachsen, erklär

ich der Gemeindeausschuss mit der Beurlaubung Feierlei

für die Zeit vom 1. November 1901 bis 31. October
1902 zum Zwecke der Ertheilung des Turn= und subsi
diarischen Zeichenunterrichtes an der k. k. Oberrealschule

hier einverstanden.
Einladung der Stadtgemeinde Brixen zu ihrer Jahr
tausendfeier am 26. und 27. d. Mts.

Der Gemeindeausschufs überträgt dem Gemeinderathe
einen telegrafischen Glückwunsch abzusenden
Anfrage der Gemeinde Lustenau in Sachen der Rhein

brücken im oberen Durchstich
Der Gemeindeausschuss wünscht, es möge sich der

Gemeindevorstand erst noch beim Rheinbauleiter, Herrr
Baurath Krapf, über den Stand der Sache erkundigen

Antrag des Gemeinderathes Engelbert Luger auf Her¬
stellung der Wuhrung in der Uferstrecke entlang der
Anwesen von I. A. Mayers Kindern in der Hafnergasse
auf Rechnung der Gemeinde

Ueber Antrag des G.=R. Victor Hämmerle wurde
beschlossen, die Angelegenheit an den Wasserbauausschuss
zur Erledigung zu überweisen
Antrag auf Erhebung eines Anlehens zur Bestreitung
der Kosten der Herstellung der Hochwasserschäden von
2. August d. Is.Der Obmann der Wasserbausection G.=R. Victor
Hämmerle erstattet Bericht über die seit dem Hochwasse
vom 2. August d. Is. bereits bis jetzt hergestellten Ver

auungen im Gesammtbetrage von rund 30.000 K un
berichtet eingehend über die von der Section verfasst
Zusammenstellung der noch dringend zur Ausführung ge¬
langenden Bauarbeiten im Gesammtkostenbetrage vor

rund 150.000 K
An der hierauf erfolgten Besprechung betheiligten sich

G.=R. Engelbert Luger, Johann Thurnher und die G.=
A. J. Andre Rhomberg, Ed. Rhomberg, Ant. Mäser

und Albert Winsauer, welch Letzterer die Ueberweisung
an den Finanzausschuss beantragte.

Bei der Abstimmung wurde die Erhebung des bean
tragten Anlehens von 150 000 K und Ueberweisung
an den Finanzausschuss zur Berichterstattung beschlossen.

Dem Antrage auf käufliche Erwerdung einer Anzahl vor
Grundstücken im Vorach, die durch das Hochwasser von

2. August d. Is. überschottert wurden, um den aus der
Zusammenstellung sich ergebenden Preis von K 8804

wurde zugestimm
G.=R. Joh. Thurnher enthielt sich der Abstimmung
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10. Zuschrift des deutschen Schulvereins um Zuwendung
einer regelmäßigen Unterstützung.

Ueber Antrag des G.=R. Dr. Fußenegger wurde ein
Jahresbeitrag von K 50•— beschlossen
Anträge, Anfragen und Beschwerden.

. G.=R. Johann Thurnher spricht über die Nothwendigkeit
der Anschaffung eines Spritzenwagens für Ammenegg
und eines Schlauchwagens für Kehlegg

Schluss der Sitzung 7 Uhr 20 Minuten.

Gemeindeausschuss. Derselbe hält kommenden Mittwock
den 30. October, abends 5 Uhr eine Sitzung ab. Die Tages
ordnung ist an der Amtstafel angeschlagen

Das Gemeindeamt ist seit 19. mit electrischem Licht verseher
Marktbericht. Auf den am 22. d. Mts. stattgehabten 3.

Herbstmarkt sind im Ganzen 1004 Stück aufgetrieben worden,
und zwar: 678 Rinder, 39 Pferde, 103 Schafe, 40 Ziegen,
144 Schweine

Der Markt war diesmal außerordentlich gut besucht
peciell von auswärtigen Händlern; für schwere und trächtige
Kühe und Rinder wurden gute Preise erzielt; so wurden z. B

nach Niederösterreich 45 Stück verkauft; eine Partie wurde nach
Bayern, eine andere nach Tirol verkauft

Welschtiroler=Vieh waren circa 40 Stück da, welche eben¬
falls Absatz fanden. Nähr= und Gesundheitszustand der eir
heimischen Rasse vorzüglich. Die Ursache des geringen Auftriebe

ist das Verbot des Marktauftriebes für die Gemeinde Lustenau.
Pferdehandel flau. Schafe und Ziegen wurden ziemliche verkauft.

Schweinemarkt lebhaft, Preise mittelmäßig: Ferkel 12—16 K;
kleinere Treiber 24—34 K, größere 40—60 K, große per

Kilo 90 h.

Landsturm. Die richtig gestellten Landsturm=Pässe könner
heute Sonntag nach dem vormittägigen Gottesdienste von ½1
Uhr an im Gemeindeamte Zimmer Nr. 4 abgeholt werden

Voll. Der Aufschlag auf Silberzahlungen in den Zoll
ämtern ist für den Monat November 1901 auf 19·05 Procen

festgesetzt worden.

Anzeigen.

Zuchtkälber haben zu verkaufen:
Bäumlegasse 13 — ein StierkalbThurnher Frz. Josef,

—
Vorarlb. Bienenzuchtverein.1.

4* Heute nachm. ½4 Uhr
 Ver¬

Ssammlung
des Landesverbandes fü
Bienenzucht im Gasthause
um „Vorarlberger Hof

in Feldkirch.
Tagesordnung:
Bienenzucht, Referent Herr Lehrer Flatz1. Geschichte der

in Hohenems
Practische Korbbienenzucht, Referent Herr Haltmeier in2.
Dornbirn

3. Anträge und Besprechungen
Anmerkung: Die am 19. October d. Is. stattgefundene Ver

sammlung bestimmte den Honigpreis auf 4 K 50 h per
Liter.

Der Ausschufs


